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Regine Gerber

Redaktorin

EDITORIAL

ALLEINERZIEHEND-ALLEIN
GELASSEN?

Familie und Beruf zu vereinbaren, ist in jedem Fall eine

Herausforderung. Ganz besonders gilt das für Alleinerziehende in

prekären Arbeitsverhältnissen. Oft scheint es fast unmöglich,
die Situation zu verbessern. Es fehlt an allen Ecken und Enden:

An passender Kinderbetreuung, Weiterbildungsmöglichkeiten,
Unterstützung im Alltag und schlicht an Zeit und Energie. Auch

der Gang zur Sozialhilfe löst das Problem nur vorübergehend.
Wie wichtig dort angesiedelte, weitsichtige Lösungen sind,
machen die Projekte von a:primo (S.16) und frac (S.18) deutlich.
Auf politischer Ebene geschieht erstaunlich wenig, um das

Armutsrisiko für Alleinerziehende zu senken. Und das, obwohl
die Probleme seit Jahren erkannt sind. Kleine Schritte führen
zumindest in die richtige Richtung, seien dies neue Regelungen,

um das finanzielle Manko für Alleinerziehende abzufedern

(S.21], oder die vorgesehene Vereinheitlichung der Alimentenhilfe

(S.22).

Alles andere als langsam fand der Wechsel vom Präsenzunterricht

ins Web statt, der das Departement Soziale Arbeit der

ZHAW im März coronabedingt vollziehen musste. Der neue
Direktor Frank Wittmann blickt im Interview auf die Zeit der

Umstellung zurück und beschreibt, warum die Situation auch

eine Plattform zur Reflexion und zum Kompetenzerwerb bietet
(S.8).



SCHWERPUNKT

Alleinerziehende
in Bedrängnis

Scheidungen und Trennungen

führen oft zu finanziellen

Engpässen, insbesondere

dann, wenn Kinder im Spiel

sind. Meist sind es die Mütter

und Kinder, die dann Sozialhilfe

beziehen müssen. Nicht selten

geraten sie in eine

Negativspirale von Alltagshürden,

prekärer Beschäftigung und

fehlenden Weiterbildungsmöglichkeiten.

Damit sie dort nicht

stecken bleiben, sind sowohl

politische wie auch praktische

Lösungen gefragt.
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